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Blutiger Raketenangriff auf Sumy:
Ukraine fordert internationale Hilfe!

Aljazeera berichtet über den tödlichen russischen
Raketenangriff in Sumy, Ukraine, und die internationalen

Reaktionen dazu.

Sumy, Ukraine - Am 13. April 2025 kam es zu einem
verheerenden russischen Raketenangriff auf die Stadt Sumy im
Nordosten der Ukraine, bei dem mindestens 34 Menschen ums
Leben kamen und 117 weitere, darunter 11 Kinder, verletzt
wurden. Dieser Angriff gilt als der tödlichste in diesem Jahr, wie
die ukrainische Notfallbehörde mitteilte. Während der
Palmsonntagsfeiern wurden zwei ballistische Raketen ins
Stadtzentrum abgefeuert, was Bürgermeister Artem Kobsar als
Tragödie bezeichnete. Präsident Wolodymyr Selenskyj
informierte über laufende Rettungseinsätze und forderte eine
internationale Reaktion auf die Gräueltat. In seiner emotionalen
Reaktion erklärte Selenskyj, die Angreifer seien „nur dreckiger
Abschaum“.



Über Nacht wurden 55 russische Drohnen auf die Ukraine
abgefeuert, von denen die ukrainische Luftwaffe 43 abfing und
zerstörte. Trotz eines vereinbarten 30-tägigen Moratoriums auf
Energieangriffe führte die Ukraine zwei Angriffe auf Russlands
Energieinfrastruktur durch. Das russische
Verteidigungsministerium gab zudem an, ein ukrainisches
F-16-Kampfflugzeug abgeschossen zu haben. Diese Ereignisse
unterstreichen die anhaltenden militärischen
Auseinandersetzungen zwischen den beiden Ländern.

Internationale Reaktionen

Die Reaktionen auf den Anschlag in Sumy waren international
und einhellig schockiert. US-Präsident Donald Trump
bezeichnete den Angriff als „Fehler“, während der französische
Präsident Emmanuel Macron und die italienische
Premierministerin Giorgia Meloni zusammen mit dem britischen
Premierminister Keir Starmer eine sofortige Waffenruhe
forderten. Der UN-Generalsekretär António Guterres sprach sich
für einen „haltbaren Waffenstillstand“ aus und verwies auf das
„verheerende Muster ähnlicher Angriffe“.

In Deutschland verurteilte Kanzlerkandidat Friedrich Merz den
Angriff als „schweres Kriegsverbrechen“. Auch Außenminister
Andrij Sybiha stimmte zu und forderte zusätzliche
Flugabwehrkapazitäten für die Ukraine. Er kritisierte Russlands
Ablehnung eines vorgeschlagenen US-Waffenstillstands,
während Kremlsprecher Dmitry Peskov betonte, dass die
diplomatischen Beziehungen zwischen Russland und den USA
eine schwierige Herausforderung darstellten.

Globale Auswirkungen des Konflikts

Der laufende Krieg hat nicht nur Auswirkungen auf die
ukrainische Bevölkerung, sondern zieht auch weltweite
Konsequenzen nach sich. Der Konflikt hat die internationale
Ordnung destabilisiert und trug zur Polarisierung des globalen
Systems bei. Der Westen ist durch militärische, politische und



wirtschaftliche Unterstützung für die Ukraine tief involviert,
während Russland sich Unterstützung durch Länder wie Iran und
Nordkorea sichert. Diese Beziehungen bringen zusätzliche
Risiken mit sich, einschließlich der Destabilisierung anderer
Konfliktregionen und der Bedrohung der globalen
Ernährungssicherheit.

Der Angriff auf Sumy setzt die Diskussion um die Unterstützung
für die Ukraine und die Notwendigkeit einer verstärkten
internationaler Reaktion auf die Aggressionen Russlands fort.
Experten warnen, dass die Abhängigkeit Russlands von
iranischen Waffenlieferungen und die wachsenden militärischen
Beziehungen zu Nordkorea auch langfristige negative
Auswirkungen auf die Stabilität in der Region und darüber
hinaus haben könnten.

Die Geschehnisse in Sumy verdeutlichen, wie wichtig es ist,
einen haltbaren Frieden in der Region zu finden und die Gewalt
zu beenden, um das Leiden der Zivilbevölkerung zu lindern.
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